
Bezirksblitz-Einzelmeisterschaft 2009 
 

Am Samstag, 28. 03. 2009, fand im 0lof-Palme-Haus, im Vereinsraum des Kasseler 
Schachklubs, die nordhessische Blitz-Einzelmeisterschaft 2009 statt. Turnierleiter 
Hartmut  Austein (Ahnatal) konnte 21 Teilnehmer begrüßen, darunter mit Stephanie 
Lind , Caissa Kassel, auch die einzige Frau.  Der Gastgeber  KSK  stellte mit  5 Spielern 
die größte Teilnehmergruppe, in der später auch alle Turnierfavoriten zu finden waren. 
Der SK Vellmar war mit 2 Spielern beteiligt. Das waren wie immer Alex Benedikt, 
Vellmars Turnier-Dauerspieler, und Andy Wagner.  Auch Markus Hahn, Ahnatal,  war 
wieder mit dabei, der im Turnier mächtig auftrumpfte. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                  Blick in den KSK-Spielraum,  
              hinten rechts spielt eine kleine Mädchengruppe ein gesondertes Blitzturnier           
 
20 Runden mit 2x5 Minuten-Partien waren zu spielen, jeder gegen jeden, und das Turnier 
zog sich,  mit einer  Mittagspausenunterbrechung,  über 5 Stunden  hin mit hohen  Ansprü- 
chen an Kondition und Konzentration. Leider fehlten diesmal eine Reihe der besten 
nordhessischen „Blitzer“ aus Vereinen wie Baunatal, Caissa Kassel, Korbach, Bad 
Sooden-Allendorf und Fuldatal, so dass echte Spannung  kaum aufkam. Zu deutlich wurde 
das Turnier von einem Dreier-Gespann des Kasseler SK beherrscht: Peter Lüchtemeier, 
Tobias Warnecke und Mark Sergin, dem Vorjahresblitzmeister. Diese drei Spieler zogen 
von Beginn an ihre Kreise und kein anderer Konkurrent konnte dabei mithalten. Lediglich 
Immenhausens Alexander Werner schaffte im Schlussdrittel mit einem starken Endspurt 
noch den Anschluss an die Spitzengruppe, aber das reichte mit 15,5/20 Punkten nur zu 
einem geteilten 3./4. Platz.  
 
 
         



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     Alex Benedikt (rechts) – Frank Jäger (Fritzlar), hier entschied Alex die Partie für sich 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          Peter Lüchtemeier (KSK, links) – war zu stark für Andy Wagner und gewann 
 
Vellmars Teilnehmer Andy Wagner (9,5/20 Punkte, 10. Platz) und Alex Benedikt 
(ebenfalls 9,5/20 Punkte, 11. Platz) boten beide eine sehr solide Leistung, konnten aber 
nicht im Kampf um die vorderen Plätze eingreifen. Sehr bemerkenswert: In einer der 
Turnierrunden hatte Andy Wagner den Favoriten Mark Sergin, mit größter Zeitnot, am 
Rande einer Niederlage und hätte ihn nach Zeitüberschreitung besiegen können. Aber 



sportlich fair ließ Andy M. Sergin ins Remis entkommen. Das wäre dessen einzige 
Niederlage geworden.       
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                               Den späteren Turniersieger Mark Sergin (KSK, links) 
                                 konnte Markus Hahn diesmal noch nicht bezwingen 
 
Ahnatals Markus Hahn, der jüngste Turnierteilnehmer, zeigte sich erneut in sehr starker 
Form und erreichte mit 13,5/20 Punkten den 5. Platz ! Das war gegenüber dem Vorjahr 
nochmals eine beachtliche Steigerung.  
Den Turniersieg spielten die drei führenden KSK-Spieler unter sich aus, wobei im 
Spitzenduell T. Warnecke – M. Sergin der Titelverteidiger das bessere Ende für sich hatte 
und gewann. Damit blieb Mark Sergin als einziger Teilnehmer unbesiegt, er gab gerade 
mal 2 Remis ab und gewann erneut mit sehr starken 19/20 Punkten den Blitzmeistertitel 
vor Tobias Warnecke (17,5/20 Punkte) und Peter Lüchtemeier (15,5/20 Punkte), 
punktgleich mit Alexander Werner, Immenhausen, auf dem 4. Platz.   
Stephanie Lind, Caissa KS, die einzige Frau im Männerfeld, erreichte mit 5,5/20 Punkten 
den 16. Platz.  
Die drei ersten Turnierränge berechtigten zur Teilnahme an den Hessischen 
Blitzmeisterschaften, die am 13. 05. 2009 in Bad 0rb stattfinden.  
                                                                                                                                   
 
 G. Preuß 
 
 


